
Lufhersg DBetbüchlein alg Norbild
tür e1in ver  ollene Aittenberger DBetbü  ein

(Ddie Bildreihe DCS „SZüchlein ür DIE QuinDder gedrudt bei CDrg Rhau, MWitfenberg

ZJion 14 Fürltenwervder
Nier DIE z>ahlreichen verichiedenartigen unDd mannigtach ausgeltiaiteien Neft-

er Der mitfelalterlichen 18 aus Dem Antang DeS ahrhunderits
jeinem Auge hat pprüberziehen lajjen, Der tann ermeljen, IDAdSsS Tür eın IHenu-
anTang DIE Herausgabe DCS Qutfherichen Betbüchleins 1522 eDeufie
IIn DIE Der Marien- unDd Heiligengebetfe bat QXutbher DIE Beirachtiung Der
zehn Gebofe, DCS aubens unDd DCS YVaterunjers ge]eßt Abgejehen vDopn jeiner
Norrede IDAT 1E feine Neueriheimung, vielmebhr DIE Herübernahme Der ;  rzen
Sorm Der zehn Sebofte, DCS aubens unDd DCS VBaterunjers“ aus Dem aDxDre 1520
unD ihre Bujamment|telung mit almenteil, evangeli]hen NMus-
legung DCS MNve Maria und Dem S itusbriet. Dieje jollien rijtliche Beirach-
LUung unDd DBertiefung hbelten

In Den Ausgaben DDNS1607088 Der SFitusbrief Torigejalien unDd eine

Beirtachtung DCS Veimens Chrijtt, ermone ber DIE aufTe, Das AUbendmabhl
unD Das Sterben binzugekfommen. Der Önbhalt ILD alio einerjeifis
vollitändigen „Katechismus“ genäbhert, andererteiis pür mman eine Angleichung

DIE altgläubigen etbücher DUrCH DIE Bajtionsbeirachtiung unDd DIE ermone
DDITN Sterben unD Den Sakramenten, we auch DDrI vprhanDden, aber eD

geliicher ErkHärung Jür DIE NRNetovrmation tragbar geworden Aaren,

DSSiere etbücher aben nach Dem Vorgang Der ugsburger Oructer DD

aD—Dre 1522 ürnberg 1527 unD Erfurt 1528 Ölujtrationen B

balten, DIE Diejen Sahren reiten Bildtolge zujammengewachten
1ind,.*) FinDet man nun Buche DDer als Einzelblätter eine eıye DDN

pizıhniıtfen ähnlichen Onhalits, we IDrer Sorm na zu)jammengehören,
aber nicht Tür e pajjenden mgebung iteben, 1D fann man aus ibrem
Snhalt ıOließen, DAaR ıe ür eın [utherijches Beibüchlein DDer eın Diejem ähnliches

Cin Au71aß über DIE ilder Der hu:  1 Betibüchlein Der ahre 1522 bis 1528 Ül
noch nicht er]hienen, Da Berfaljer €  e

Ö*



eltimm gewejen jein mülen ©ies LÄäRT 1ich Der leinen Akeetallı Hnittreihe
ACIGCN, Wwe. vpl)LänDiglten 1 Dem Büchlein Tür DIE QıinDder bei NRdau ın
Wittenberg 1529 erıhienen UL

S8Das „DBüchlem TÜr DIE Yaien unDd KQunDer“ WDIE DIE er]ten usgaben DIE]CS
Katechismus genannt werDen, i{ Bulammenhang mif Anregungen Der
DDMmi) Nrüder DDLE Xutihers Katechismus entitanden unDd ohne DIier-
Jaljernamen weift verbreitiet worDen. ur Den Orucker CDrg NRhau hat

Katechismusjahr 1529 eine eue O©eltalt erhalten.?) ©ie jpäter DDN NRhay
jeIb! herausgegebenen rijten, Der Kinderalaube DDN 1539 unD Der evangeliıhe
Hortulus aNn1Mae DDTe 1547/48°) ACIGCN, DAR jolchen erfen ein ganz
DEr Onliches Öntereile gehabt hat und großem Beritändnis DIE Bujammen-
itelung unDd Den mMu )olchen u  eins Durchzuführen pflegie. S)ar-
um mülen WWIE Dbe]onDers DArauTt 4{  en, MWIE Rhau verjucht haft Den Snbhalt
DIC]CS u  eins mif YHıldern linngemä erläuftern,

Der Önbhalt DCS üchleins UL TolgenDder. AHach IIprreDde UnD einleitenden
Unfterweijung DIG DIE rüberen usgaben Jogenannte Xaienbibel, DAaAS a&  1
Der Sext Den Tünt Haupiitücden, bei DenenjeDesüeine ÖNultration rbhielf,
Oaran Hliept )ich DIE urze Auslegung Der ehn Qebote DDN ANelanchthon 1527°)
unDd DIeE siegung DCS aubens aus Xufbers „KHurzer Form“ 1520 DzW. Dem
Betbüchlein. er Der Drei Mrtitel ZC1G eın 1lD &s DIG YIielan  DNS urze
Auslegung DCeS Baterunjers 1527 ana FEommen Gebefte, unDd AWAAL en
Morgenjegen mit Tolgendem ild DCS NYNIGS analje, DAaSs BeneDicite, DAaSs
Oratias unDd ana DAaAS 11D DCS Laulus, DEr Dem Dien rie übergt
ein anDder Sratias unD Der Schlaffegen. Sie Daterunjerparaphraje Xutbers aus
Der Deufichen Zuele unDd eine 1t MWeije beichten mit QilD Der
Ohrenbeichte bilden Den Abı HIß Yır aben alıo Dem Büchlein QKXate-

Dhrs, FerdinanDdD, D“%uıe evangelilchen Katechismusverfuche DDT Yuthers Cnchirdion 1529,
Monumenta Germ,; Paedagogica HD, XX—XAXILL, zitiert als DDTS 1—1V, vgal, ND, ©, 191, 198,

“) ber Den „Kinderglauben“ Dal. CDrg DBuchwald, Zirchiv jür SGeijchi DCS eu:  en
Buchhandels 1897 ÖS M  ’*J AUMM Hortulus Dal, obh er ‚„‚Hortulus anımae"" l DBuch unD
BucheinbanıD, Hans Ypubier zum 00, Geburistiag ©, 59 M.; Leipzig 1923, val. Hildegard iımmer-
Mann, Qutas Cranach DCeS Folgen Der WittenbergerHeiligtümer unD DIE Ölluliration DCS Rhau-
ıhen Hortulus» Halle a aale 1929, Schriftenreihe DCS Iereins Der yreunDde Der
Univerfität Halle,;

Bgl Supplementa Melanchthoniana BD, V, 1,



ODIismustex1fel unD Auslegungsteil Dem noch Qebeis- unD Beicht-
unferricht angefüg 1ınD In beiden SFeilen HinD Bilder vprhanden, Wwe. ber
verıhiedenen Fplgen ent\tammen. Wwel Holzı Hnikfke ZUum reDDV, pit afer
bei Der DPTUNG unD ein Viingtbild gehören Der ©erte DCS luthberijhen
QWeinen Katechismus beiı irlen ABittenberg uıie übrigen er Fleineren
ormais 1InD Metallihnitte, * DIE mi1t pige Randleiten Derjelben
Fechnit zujammengebhSren,£) we 1icHh el E uUunD auch 1päter
bei Dem Orucker NRDau vorjinDen. DI beiden YHılder Der DpIge aus Dem KQWeinen
Katechismus 1nD Kopien nach Der großen Katecdhismustolge Cranachs®) UnD
IinD hier gemwi NUur als Lücdenbüßer eingeleßt Ibie eın erglei DCS HO1z-
)Onitftes Vfingiten Diejem Büchlein uUunD Der eriten iUujirierfen Ausgabe
DCS Keinen Katecdhismus CIg aD  1 Der MNbDdruck hier )päfer erTolgt als KNeinen
Katedhismus,. Alıo il DAS Büchlein Tür DIE QinDder 1529 er nach Dem
KQWeinen Katechtsmus erjchienen. *) Abgejehen DAavDDPN UL nicht anzunehmen,
DAR DIE Bildrolge DCS Schirlenk) He Katftecdhismus ur|prünglich Tür DAaS Rhaul He
Büchlein angetTertig worDdDen jel, eine IKOglichkeit DIE Bimmermann erwägt >)
©D Al nNnun DIE VAGe, ob DIE FHeine Aeetallichnitirolge Tür DAaS Büchlein Der DDL-

liegenden Corm angeferiig worDden am A  I ©)as Fann unNns NUuTr DIE Beirachtiung Der
Ausgabe jelb UunDd ihr DAas DBerhältnis DD 1D unDd ex zueinanDder agen,
Die einzelnen Hilder 1nD vieltach DUrch Überichriften unDd bejondere Sprüche
mif Dem exi verbunDden. D“amit WIrD aber noch nicht bewiejen, DAaR DIE Qild-
inbalte ur/prüngli DIE bier gewählten Hujammenhänge gehörfen,.

DYer Katechismustext WIrd DUrch DAaAS 1D DCeS Mioies, Der DIeE Sareln emP-
ängt, eingeleiftet, &s räg DIie Überfchrift „DBon Dem ejeß“ DIt aier er  eın
DOrI Den plfen unDd nicht brennenden Bulrch wWIe Cranachs DIGE,
obaleich ım prdergrun AUT Raumtülung 1in tilijierfer Bulch Dargeltellf

1 BDal XuDdwig rDie, CDrg Nemberger, Leipzig 1932 A} Den Katecdhismusbildern.
<) immermann, Urchiw T Retformationsge]d. (abgefürzt 1926, ©, 111, Inm., I

Xutiber, Siteleinfajjungen D, Retformationszeit, Sarl
Bal. SGrünetjen, Katechismusbilder, Xuthberjahrbuch 1938,
Der AbDdruck im BüchHlein 2216 infis RandD und rtechis Ggroße üden, während Der Rand

DCS Abdrucs im Katechismus noch Jalt DDlg erhalten U unDd RanD rechits HNX Ganz fleine
Schäden autweil.

egen immermann HR  R 1926 111



WIrD Neim re jinden IDITE exXi{itel NUur DASs SHöpfungsbild aus Der
Katechismusiterie, m Auslegungsteil erı hein neben Den beiden NHildern aus
Dem Katechismus AUTIM und Mrtitfel DAS 11D „CDriius veuz mit
dohannes unD Den Srauen“ aus unjerer Gerie AUmM Mrtiitfel ©Oies Fönnte inan
auch als 1D ür DAas re verwenDden. Doch en IDIr Tür
1  wa Der miffelalterlichen Credvihujiration fein WHorbild. 8Ddas Driffe
Katechismusitück baf eın 1ilD DD Chriltus erhalten, Der miftf jeinen Jüngern
efet, uUunD Den pru el „Herr lerne unNns eien. Yuce, 11“ DSieje 1  1  e

1inDdet )LcH ıon Holzichnitt Behams YHürnberger Betibüchlein
1527 beiım aier Unter Der Bidiyp U aber DBlg eu., Yır en SOriltus
Sirahlennimbus Der ifte auTt fleinen AUnb5he )ıteben, DIE an AUmM

zujammengelegt beiden Geiten DDPN tnien» eftfenDen Hüngern Ca
geben, unfer Denen infis Weirus, te Yohannes erfennbar WwWIrD Ur aurte
er] Dein DAaAS 119 Der STaufhandlung in Der ircDe, AUM Abendmabhl DIE Mus-
teilung Der HDOMIE, altıo DIE Su Na S©as Dritffe ©Satramentsbild
DIie Obhrenbei  C UnDet Jich nDe DCS üchleins Dem er  ü welches
DIE Überichrift rÄäg „Cin DHrijtliche weilje beichten rielter DDer Jont

Chriltenmenichen“ unDd Den Dpru 1O D „ ©D Wr aber unire
uUunDde befennen, 10 U ireu unDd gerecht DAas uns DIEe un erle1jet
Mlle Drei Bilder A<cigen Der Vrielterkfleidung DDer bei Der KRKommunion Der
ANus|tatiung DCS ltars feinerlei erfimale, we auTt eine Unfter)heidung DDIMIN
fatholiichen Q Itus hbinweijen Bnnten. Doch DIE Überichrift AUT Deichte betont
DAaAS eue rerormatorijche Derandnis.

OÖie beiden Hıilder Den ebefifen- ı Auslegungsteil DCS u  eins machen
iDrer Cinvrdnung etwas Schwierigfkeiten, pbgleich Durch hinzugefügte ©prüche

eine eNGgeE Derbindung mift Dem exXi Jucht WiIiIrd. Hwijchen Juorgenjegen unDd
BeneDdDdicite febt Das 480 DCs KSönigs anajlee! mut DerUnter|chrift 50,
„Rufte mich Der noi ‘ D“as VBialmwort wuürDe i Der Oe)chichte
DCS KDnNiIigs Ianajtje palNen, DDCH fann auch Den Vialmbeier O“apyid bei Der

S 199 nennt DAas BilD „RöNIg ©“apın)“ DOch DIie Qetiten linfs VBordergrund
Acigen Deutlich, DAaR ıH DNIG ZKanalle hanDdelt vgl Chron 121 unDd DCS
K önigs MNianalje, MDeNnn auch rechis aufT Dem en eine ertennbar 1rD OS1e Deutiung auf
Aanalie zuerit bei Bimmermann, HRG 1926 4A Inm ebenio Hoberg AUMM Yöitten-
berger Sejangbuch 1533 VI 103 Anm



Unfter|chrift gedacht worDdDen jein, Senn Der DNIG Ieanalte U Der Betbuch-
iUujiration DCS Mittelalters nicht befannt m Speculum humanae salvatıoniıs
er  ein als altte)}tamentliches ANorbild Der Düpßerin Miaria agDalena
neben Der Bußpredigt AHathans DDT ©Ohavıd Schon Kirchenväter en ibn als
vorbildlichen aliteltamentlichen ußer angejehen. *) ©SD \tellte auch Holbein

einem rejormatori)|hen Kampfbild als eijpiele rvechter Duße ©avıd
INianalle unDd Den „olien ©SimDdDer“ DDT Dit Dem yrunkvollen Ablaphande Der
pfliziellen Ir gegenüber.“)

Xultber jelb erwähnt Ikanalte neben ©apiD 1, d als Norbild Der Buße
unDd Heichen Der Dergebung Qpfites jeiner Sürtken]cDrirt 1529 Ö0,

118 15) ©onit 41 be]onDders DAaSs appiryphe fück „DV3as Manajjes“
Der eformativnszeit etannt. He Xutber finDet 10 Aueril Dem DD

Spalatin Deut herausgegebenen Beichtunterri 1519 als y  u Der el jer
Dienitlich“ 27) unDd ann Quthers [ateinijher Ausgabe Der
Confitendi ratıo 1520 6. 169 16) n Luthers Betbüchlein omm DAas

zuer DUrCD DIE Hamburger nieDerDeufiche ANusgabe DD 1523 hinein unDd
WIrd DDIN 1525 regelmäßiger Beitandtet auch Der itfenberger usgaben
Des Beibüchleins. ®) Doch WIrD DDr nirgenDds iluliriert NDr Erı heinen unjeres
üchleins WIrD DAas IKanal]es NRahmen Bujammentelung Uer
bibli)hen Sebete DDN (®) u runrels jeinen Precationes biıblicae Sirapßburg

15928 verbreitet Dejjen Deufiche Ausgabe gleichen Jahr eine IBeidißıche
SFitelemTalung mit Dem DNIG Ianalıe ©etängnis C106 *) n Wittenbera
WUurDe gleichen Yabhr 1528 DAas Büchlein DD runrtels lateimt unDd Deutich
nachgedruckt Iion Diejen hat JLCh leider NUur DIeE lJateinijche Ausgabe e-

) Quß unDd VBerdrizet Speculum humanae salvatıonis, Veip3zIig unD Qkülhaujen
1907 205 Speculum Kap

B ilbelm olimann, Hans HoVlbein Sal 5 2237 11 Hr 1906 ©, 182
357 SG vgl 366 268 258 ANusg V vgl 308

Heinrich ROöALINger Z2BeiDiß 100 Yr DOri Deuiiche Ausgabe 1531 zitierf ©ie Deutfiche
Ausg. 1528 Tebli ı Der DBrunfels-Biblivgraphie, al  e Sejch., ©prache 1. <X4if, Cljap-Loihringens,
Sirapburg G 2518 (CxpL. vorhanden Wittenberg Lutherhalle 181; latein. ANusg,.
©irapburg 1528 vprhanden Bolfenbüttel, ignaiur 1155 Sh

CErwähnt 1 rie vDopn Ö, NRhau Roih DD  } 1528, DIE lat. UusSg,. bei irlens,
DIE DiIjCh Ausg. bei Rhau, Buchwald, Siephan Roih, 1D Oe1ch DIJD Bucdhhandels XVI
1893 ir 184

(Forijekung 101)



erzeichnis Der AUbbildungen
DICS empfängt DIE OGejegestareln, Zetallichnitt aus Dem „Büchlein ür DIE inDer bei CDrg
Rhau 1529 in ZBittenberg 5 Den OÖebotien A 3b)
Chrijtus reuz mit Den Frauen unDd ophanneS aus Der Rhaujchen MNetallichnittreihe.
Abdruck aus Dem Oropen Katechismus Martin Yuthers bei CDrg RhaU, ZBiılfenberg 1529
(Ausgabe LXI a) zum D riikfel.
Chrijtus ebr DIE Zünger eien. vm „DBüchlein ür DIE Qınder“ bei Rbhau AUmM DBaterunjer

{a). Die AXinienumrahmung f hbanDdichriftlich binzugefügt,.
A, O%zie &Zaufhandlung aus Der Metallihnittreihe, abgedruckt in QXuthers SGroßem ate-

ODismus bei CDrg Rhau, ZBitienberg 1529 usgabe 3Uum Dierien el „DoN Der au ffe“
AUCILa)

5, Austeilung Der Hojtie aus Der auıchen Yetallichnittreihe, abgedruckt Quthers Oropem
Katechismus, ZBitfenberg 1529 (Ausgabe AUTIN Satrament DCS Olltars CILLa)
Beichthandlung aus Der aqu]Den Zletallichnittreihe, abgedrucdk i Xuthers Oroßem Katechis-
MUS, ZBiiLenberg 1529 usgabe AUT „DBermanung DDN Der Beicht“ CXLLLLa),
aulus übergib DemDIen rie aus Der auıchen ZletalliHhnittreihe, abgedrudf£
DBugenhagens Schrift „Don Der beimlichen Beicht“ Wittenberg 1529 DLb).

8, KDnig Manafje i Gerfängnis DDLT Soit, „Büchlein für DIie QunDder“ bei Rhau i
ahre 15209 i Ab)Onitt über DIEe Sebete DDT Dem Benedicite 9 b), 8ıie Zinienumrahmung
ıf Dandichriftlich Dinzugefügt.

9, Siteleinfajiung Hweifarbendru Schwarz unD Koi) DDIT Hans Weidiß mit Dem DNIig
Yianajje ım ©erfängnis „DSibliiche Betbüchlein“ DDN CIItD DBruntels, gedruckt bei Johann
DD 8!  — Siranburg 1528,

10, SDavid übergibt Uri Den rie am., 11, 14), abgedruckt QZuthers Schrift DCS
KHDönigs DD EnglanDd Qälterjhri Antwort, niederdeutjche Ausgabe ZBirtenberg 1527, YNach
Sorm unDd Ausführung gehört DAas Bild AUT Rhaufchen Aietallihnittreihe,

11, Übergabe DCS Uriasbriefes Livre heures DBerlag DBoitre, igouche Baris 15092 5
eginn Der Dußpjalmen,. urmnahbm nach Dem Cxemplar Kupferitichkabinett in RBerlin.

12, Metallihnittumrahmung, in Der Sechnit AUT Rhaujchen Nietallichnittreihe gehSrig, ın eDe2-
($XXLeinoktav)format mit Dem mHeichen CDrg Rhaus unD Den Heichen DCS Künitlers &QrDöff-

büchlein ur DIE ©ierbenden DDN S homas QYienatorius Wittenberg aus Der Aeit 1529,
ummahme nach Dem zemplar in Der Lutherhalle, ZBittenberg.
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a  en DLr nDet ıich DCS in Der Originalausgabe üblichen Bildes
in Oetihjemane QAntang Der Q ebefte unjer 1D DCeS KDnNIGS Mianalle ihon
re 1528 bei irlen DDL, Doch i£ DAaSs Bildchen nicht BDBuch Ge-
\chaffen, WIeEe DIie NLr AUum Getihrlemanebild DCeS ©iraßburger Oru.s paljenden
iblijchen er]e (QZut 42 b unDd Mit 38) ACeiIgGEN. Die CIMNZLGEC Beziehung
DCS NHildes Dem DBuche beiteht Darin, DAR DAas DCeS KDNIGS Ilkanalte
auch in Dem DBuch entbalten Ta  1{ HUr Cintfügung DCS NHildes Fönnte DIE raß-
burger Siteleinfaljung mift Dem gleichen ADIID geTührt aben, Iır müy mif
Der QK Oglichkeit rechnen, DAaR Der DNIG Yianalje auch DIE verıhoNene Deutjche
itfenberger Ausgabe Der Brunfelsgebete bei CDrg Rhau ge‘hmü Dat DDCD
WICD DAraus feine eue Bedeutiung Tür DAaSs 110 jein,. zedentalls
216 Der Überblick DAR IDIE DAas Bildihema DNIg IU  alıe nicht überall ein
unDd Demjelben Sinne ver|tehen FEönnen. &s WIrD ur]prünglich Dem DCS
KYNIgS Zianalre ehdren, DDCH ıf nicht Deuftlich, ob Diejes als Beichtgebet
DDer allgemein als Der Noptf angejeben WUrDe, Iln 1e1je€ 2weife QUDgGULDH-
Ffeit en WDIE bei Den Beibüchlein QXuthers 1525 Denken, Da DOrt

jeinen VlaB binter Den ©ierbejermonen hat 20 geraDde Wittenberg
Dnnien IDIE e AMeöglichkeiten DCS DBer]tändni]jes Tel itellen. Öıe Stelung
DCS Bildes DNIg Zukanalıe Büchlein ür DIE KQuinDder zwijchen Iiorgen-
unDd AUbendjegen krıa  1 DDMIM Bildinhalt aus gejeben nicht Tücklich, be]onDders Da
Der pru unter Dem 11D auT eın pigebe hinweil

AÄhnlich liegen DIe Vınge mit Dem ilD DCeS Yaulus Büchlein, DAaAS au
Den Sebeisteil eingerügt Al Iir Fönnen AWaTr nicht rrübher, ber DOCh

Orucden DCS gleichen yahres, NeelanhHihons „Etilichen ©prüchen DCeS TUE-
en Vebens“ unDd Bugenhagens Schrift „Don Der hbeimlichen Beicht“
in Wittenberg bei Rhau nachweilen. el Male tebt ohne näbhere He
ztebhung DDLT Dem AUbiıHnNitt „ on weltlicher unDd geitlicher Srdömmigteit“ DDN
NielanhHihon, währenD ım Düchlein Bujammenhang DCS QSebeisteils Den
ertlärenden pru S42 betommt: „©Sp wl n Das DIE
eien D AUlı0 WIrD Vaulus Dem ejer DUrCD DIE Unterichrift als Yehrer DCeS
rechten Sebetes DDLT ugen geitellt Der Bildiyp DCS VBaulus, Der Dem DIiIen

rie übergibt, hat aber tatja  18 nı mit Der Gebeisbelehrung A fun,
* Ausg,. Schirleng Wittenberg 1528 vprhanden ilfau1eDL. pftap S15b, tel

Übibl. (Defekfes Zifelbla eDL. DI.
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jonDdern U jeit 1524 in Der Wittenberger ONulfration DCS Heuen Feitamenis als
S'itelbilD Der aulusbrieTe üblich.*) D“amitt U erwiejen, DAR RDE Bilder, Manalle
uUunDd Vaulus, nicht urlprünglt ın Diejen Gebetstieil DCS üchleins gehören,
pnNDern DAR 1E NUur DUCCD DIE Spruchunter|chriftien mift iDpm in Bujammenbhang
gebracht worDden 1InD,

u Diejen Teitjtelungen über DAaAS Berhältnis Der Bilder Ö Dem ext
ım Düchleim ür DIE QuinDder Domm: nun no DIE Nachweijung eines Bildes,
welches ganz in Diele Gerie gehört &s in Der niederdeui)hHen Ausgabe Der
Qutherrchrif Den DNIG DDN EnglanD DDIN a 1527;*) Deren 1fe.
au DIE Den Hıldern pajenden Mietallichnittleilten ZeigT, S)as 11De lich
als Seitentülung nDde auT Der leßien eite unter Dem SrTLÄDr „Wittem-
berch“ eingefügt unDd tellt Dar, wie S)aADID ım KönigsornNat auTt jeinem Shron
Dem DDLE im fnienden Urias Den verhängnisvollen rie übergibt (2 ©am. 11,
14) Sas 110 hier jeine erhalfen, NTr weil DIE Schri}t eine Rechk-
TerTigung eines Brieres DD QXuther Den DNIG DDN England UL, alıo DDN

einer Schrift eines KXHNIgS handelt, Onbhaltlich gejehen entitammt Das 11D Der
Bathjebage]hichte, DIE ım Dden vyorreformatorijchen BDeibüchern bei Den DUuß-
pjalmen Dargeltellt WIrD. Auch DIes DILW e jich ın einigen franzölijchen
Horarien. *) &s WiIrD nicht jein, DAR DDr mwWIie hier DIie Verionen in Den
Unterichriften im BilDdItoc mit iyren amen unDd bezeichnet
1InD, unD Dgar DIeE eigenartige runDe Form DCeS in Wittfenberg wiederfkehrt.
©D Al in Diejer Bildreihe mit Der iın Wittenberg Neu auffretenden 3lufjtrationsart
DCS Metalljhnitis auch eın Bildinhali aus Den franz5jijhen Horarien
übetnommen worvden.*

rDie, Lemberger ©, 19, val. DIE Botenbilder } den Briejen bei Mbert Schramm „DYie
Ollujtration Der Qutherbibel“, n „Zuther unDd DIE Bibel“, Tejtichrt AUT LZuiherijchen eltfonven:
3 Eijenach, Leipzig ©, bb, Jir. 171—83 Cohrs ©, 199 ertlärt DAas Bild nicht richtig,
„Baulus Dden SFimoiheus lehrenDd“

4323 ©, Ausg,. F, Cxemplar vorhanden in Wolfenbütkel; Bimmermann, HRO 1926
111 Inm. 1 weilt Den Druick Rhau AU Borchling-Claujen, 1e.

nennt Zojeph KRlug iın Wiitenberg als rucer, r  eu: Biblivgraphie HL, 918

DBol. aldemar D, Sey5Dlig, D“%ie gedrudien iluirierten Sebeibücher DCSs

zahrbuch D, Dreuß. KRunitjammlungen 1884 ND, 1427.; AB Heures, Boiire, igDuche
VBaris 1502; zemplar vorhanDden ın Berlin, Rupferftichtkabinett Jir 890, ormat 124 x 80 111111-

ber Den in SFrankreich verbteitetep e1ia  nı Dgl. Krilteller, Kupferitich U, HolziHNiit
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DÖıe Jietallichnittreihe DCeSs u  eins ür DIie QinDder umrtaßt ganzen
J€ Drei Hilder Den Katedhismusitücden, Den Saftramenten unD Drel, we
nicht Den 5ujammenhang DCS üchleins pajen, Den DNIG ZKanalle, VBaulus
mif Dem DIen unDd Den Uriasbrier Diejen gehörft noch DIeE el tetall-
iOniitleilten, Ddas gleiche Formali Der QYHılder (57 mal Mm) unDd DIE gleiche
Sechnit Der Neilten [äßı vermufen, DAR )te gememam Cein evangelirhHes Beibüch-
lein mit Bıldern unDd NRandleijten auT allen SextYeiten, ähnlich Den Hortuh DD

©cHSöfier Ziatnz, *) Hmücden )ollten. QKems Der ücher, Denen e vpriommen,
enthält DIE BDBildreihe vOllig jinngemä unDd vDOHLAÄNDIG. QUuT TUND Der bis-
hberigen Beirachkiung mühlen WDr jte evangeliuhen DHetbüchlein zuvrönen,
DAaSs ähnlich Dem Iutberi  en BDerbüchlein unDd Dem Büchlein Tür DIE QınDder
DIE Tei Katecdhismusitücke entbie außervdem ber auTe, Abendmabhl
unDd Deichte, ı Dließlich Yihalmteil mift Dem Uriasbrierbild DAs DCeSsS
KXDnNIigs Zuanalle unD DDer mebhrere fleine VBaulusbriefe, ieNlet Eönnfe
DAasS Bild DCS Chrijtus re13, Das IDIE BDüchlein beim Mrtiitel anDden,
auch urıprüngli Deirachtung DCS VYeidens Chri]d beitimm gewejen
jem. S)as Format DCes €es tönnen WDIE>E aus Den Neiten nicht Teititellen, Da jich
Dieje uart- {aD- DW, Kleinvktav-(SGeDdez KRahmen zujammen'tellen
lalıen, wie Deijpiele“) Ae1gen Nei Dem Kleinvktavtormat DAas 1e1]e€ eit
Wittenberger Crbauungsbüchern jehr urnahme am, würDden DIE er
1907 S, 10 vgal. Die Ietallihnittfolge Dibeıns um orfiulus, DIE nach Koegler )ich Tranzöjijche
Folgen 1Oließt Ü, DDN Tranzölijchen Formıchneider ge]hniifien UL, Nionaisheft Kunt-
wijjen|chaft 111, O4 Leip3zig 1910, S, 1517 ©onit U Der MNietallichnitt Dem wejtlichen alnz
geubt worDen 1 Den Beibüchern SCHÖöMNers. Schoifenloher, 8 uas alte Buch 1921 S, 04, 149, 378

Schoffenloher, S8Das alte Ducdh ©, 95, bb Da
°) Quariforma: Quiher Siteleint. S& al. 50; avTorma: 140 Heinrich SiIirD-

Derwarnung wiDDer DAas lajter Der Srundenheit Deutich DUrch palatin, Wiitenberg
1531 Cxpl. Wittenberg Lutherhalle Jir, 258 KQWeinoktay 1092 opben 1, unten breite Querleirte,
Dazwilchen Den ©eiten j€ eine \chmale eite, Sh Isenatorius „Cin SrDli-/DBüchHlin ür DIE
iterbenDden D, GG Cxpl. Lutherhalle 26 /3150; Hıier aum rür exi 51 I
Formali Qetallichnitte DAaZu pajıenD rxD. 1111

Dgl Beibüchlein u ZBUILLDg, 1529 10, S, 359 ANusg Z, Qutihers KQWeiner Katechis-
MUuUS ANusg. „8“ 1, „@ll 1529 . ÖT, Gejangbuch 1533 U, 1535 S, S21 Q, HODera, ED, ejang-
buchillujtration ©iraßburg 1933 VI DAas DBruntfelsberbüchlein bei Rhau auch in Diejem Sormat
Da fenyn modum, IDIE$BeitbuchiIyn“ geDdruckt IDar Rhau Roih 1528
ZUrchiw { OGelch DIjCH Buchhandels 1893 Yr 184

103



uUnD Randleilten gGan/% DeIDNDerS gIücklich zueinanDder pajen, 19 DAaß zwijcdhen
Hildern unDd Randleilten untien Je€ Tür AWeEI Heilen exi Raum bliebe,

Beiteht Nnun DIE IMoglichkeit reitzulfellen, ür welches Büchlein DIE Yilder
unDd DAas DNILLGE Schmudmateria e\timm: gewejen jein Eönntien? Sder rier-
wechtel DECS BWIiCauer Ciadi)Hreibers Stephan Noih mitf Dem Buchdrucker

Rhau Gib1 Tolgenden HIMNWweIS Rhau Dreibt November 1527 DDN

Beibüchlein, DAaSs NRoih ibm zugerichtet habe, Februar 1528 jagt CT DAaR
aullegen will wenn on nı mebr Drucden hat unDd DAaR „l

DIE jiguren DAazZu \hneimen“ lalıe Iım SfHober 1528 chreibt 99 bab
angehaben DAaAs büchlın, 19 JE IMIE ur AT gevröne Dabt e 1) Iach Duch-
40708 nicht DurchıchlagenDder Berbindung Diejer Brieritellen mift aus QıunDer-
aglauben DDl 1539 JUnD t1eje meilt mit Der iNultrierten Ausgabe DCS u  eimms
TÜr DIE QnDder Berbindung gebracht worDden, weil unge7Tähre Druckzeit unD
eue Olulirierung DCS u  ems mit Den prien aus zujammenpajjen.
Da aber DIE NHıilder )LcH nicht alle Diele Ausgabe guf einvröänNen layıen, IDATtTE DIE
Müöglichkeit, DAaRß jenes Noih|he Beibüchlein nicht |ÜL,£) Sie „Siguren“
würDden noch DAavDPNn HEeUgNIS geben DZW., jeinen Onbalt ı Der eben erwähnten
Sorm refonjiruieren lajıen Sie Schwierigkeit beiteht nNnur DarINn, DAaR Der Metall-
)DNnit DDMM Uriasbrief 1 DdDem niedDerdeui)hen T mif Den MetallıHnittleiten
nach jeinem 1fe. ıon 1527 erihienen jein joll, alıo nicht Den
Figuren gehören fann, DIeE Rhau rübhj 1528 Jür Beibüchlein
)Onewmwen Hieß.

Ibenn )ich Nnunänicht einwanDdirei Te en Jäßt ür welches Büch-
lein DIE Rhaulhe Metallichnittreihe mit Den Dazugehörigen Randletiten be-
Itimmi WT, 10 ACIGCH DOCH DIE Bılder yeIlbit, DAR GAN% Den Kreis Der lutbhe-
ri)hen Beibüchlein hineingehörf. Dıie Katechismusitücde, Der Gebetsabichnittund
eın Lejeltüc mitf einem Der VBaulusbriete ınD DIE Kennzeichen Der [utherirhen
SGebetbücher geweien Unter|chieD 5 Den yorrefdormaftori)hen.

FÜr DASs ilD DCS bewußt lufhberilhen iıttenberger Druckers ©  Tg KRhau
41 aber beionDders wichtig, DAR DIie Notwendigkeit ab, DIE Wittenberger

3 Briete aus Roih wie eben 1893 ©, Nr. 138, ©, Nr 149, Yr 184,
°) Buchwald YAUrch, Se1ch. D, DIICh Buchhandels 1897 ©, 38 .5 Dagegen TÜr DAas Büchlein

Tür DIE Qxinder Cphrs Suppl Melanchthoniana S XANVS ana Biımmermann, HARNRG 1926,
Ciemen, ilr Duchkunvde 1. 36 1924 ©S, 80
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Beibüchlein ähnlich Den u  u  en miftf iDrem ©imn enf)prechenden
mu 5 verjehen. vm egen)]aß Den volftstümlichen HolzıHnitten Cra-
nachs Den Gebeis- unDd BaterunjererkHärungen DDPDN AMelanchihon a
1527 hat Tür DAaSsS Der beirachtenden rbauung DienenDde Betbüchlein DIE
Belien meiten Derbreitfeie ÖNulfrationstorm DCS Metallıchnitis gewählt
In Dem Sitelrahmen AUTH Sroltbüchlein DCS Shomas Nenatorius en yich
jeine SInitialen mit Den Beichen DCS ünitlers vereiInigt O%ıe
eriun DCS FormıHnNeWMWers kan  1 nicht befannt

DSer Inbhalt Der neunfteiligen Bildrethe 22ig feine Direkte AUbhängigkeit DDer
Berbindung mift 1ont befanntfen Betbüchlein. Sder betenDde Chrijtus
mitfen Der YUunger Al ım <  -  hema unDd Der 1  Drm DAaS er Baterunjerbild
Diejer Mri WWittenberg. m 1540 er]hein Dieje SForm Dann pIöglich

Den Katechismusbildreihen DECS aleniin Schumann Qeip3z1g.“) Der etall-
ıchnt WIrD er]t IMelandHihons Katechismus r 1554 Wittenberg
wieDer verwenDet S

FÜr DIE verormatori|hen eDantien Al fennzeichnenD DAas 11D DCS KDnNIGS
Iianayie DAS Berbuch autzunehmen; Denn DIE „Aliuättfer DND errliche
Nieiberen DeyD 1is DND Hewes SFeitaments“ (Bruntels) ireien als Nebrer DCS
rechtien Qebets DIEC Der eiligen Der tatholiichen iIrcDe, Das 1D
er  eın Jont Nur noch verıhiedenen Stielen DCS itfenberger SGejangbuchs
bei ojeph KRlug 1533

RNei Dem VBialmenbild DCS Uriasbriefes mühyen WWDIEr vermufen, DAaR Der
Künitler jelbit aus jeiner Qenntnis Der Iranzölijchen HVrarien Dem ODrucker Rhau
Die]es Shema AUT ECinleitung Der VBialmen vorgeichlagen hbat CX wurDde DADUrCH
DIE manchmal anfechtbare DariteHung DCS aDes Der a  e  a vermieDen.

Iienn Der FaprmıchnNeIWer aus Sranfreich tamm{e, Al auch ebelten 5
erflären, DIE QYılder Den Satramenten feiner AnDdeuiung etwas
DDN Der Yeuovrdnung DUrcCH DIE Reformation Wittenberg verraten. Sie en

betannt.
Bei ANagler Nionvogrammiijten I  { weDder DIes noch Das mift einem verbunDdene mBeichen

ine Schri{}tf DCs DBerf! ber ıe evangelijche Katechismusihujfration DCer eriten Hältte
DCes JahrhunDderis, 41 noch nicht er  ienen, Da Dert ©  e e

2 VBal Supp! Melanchthoniana Bildanhang
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na 1529 noch vpiele a DIE auıDen usgaben DCeS Oroken Katechismus
geichmü)

©as Bildihema DCeS Vaulus mit Dem Dien 3€lg Deutli  en, WDIEe DIE
Bildrolge auch mit Den ittenberger HolziHnitien zujammenbängt. ODie anD-
leiiten aben Tait \trichgleiche Nachahmung Katechismus, Sejangbuch und
anDeren ODrucen DDIT alentin Bapit Qeipz1ig DDN 1544 unDd Den jolgenden
Jahren gefunDden. Oie werfitattmäßigen Bujammenhänge mit Den itten-
berger NYNorbildern 1inD noch nicht getlärt.

DSDer Entwurt jolchen ilujirierten Betbüchleins LäRt l NUuLr aus Diejem
verireufien Schmudmafteria refonjiruteren. SDoch il reizvol, reitzultellen,
Was Tür Bildreihe teje€ yon]£ meilt NUur gering1Däßig erwähnten leinen
er Der QXuther]hen Katechismusausgaben entitammen. upßpervdem Fonnfe
Dem QXutherörucder CDrg Rhau ierDdur ein leines Iiertk zugewiejen
mwerden

DBgl SGrüneijen, Katechismusilujiration

106


